
WAHLERGEBNIS BUNDESTAGSWAHL 2025 



GEWINNE UND VERLUSTE



SITZVERTEILUNG



ÜBERRASCHUNGEN?

Wenig, aber: 

• Die Polarisierungsstrategie der Union in der Migrationsfrage und die 
„antifaschistische“ Antwort von SPD und anderen halfen vor allem 
der Linken und der AfD, schadeten den Grünen. 

• Hohe Zugewinne der Linken während der letzten Wochen 

• Die Union bleibt deutlich unter 30%, der versprochene Politikwechsel 
wird so kaum möglich werden.

• Der Versuch der FDP, den Koalitionsbruch als heldenhafte Rettung 
der deutschen Wirtschaft auszugeben, scheitert.

• Die demokratische Mitte, bzw. die Parteien, die in Grundfragen 
kompromissfähig sind, ist schwächer als je zuvor und nicht mehr in 
der Lage, sich in politischen Alternativen gegeneinander zu 
profilieren.

• Extreme Unterschiede zwischen Ost und West



ARD-DEUTSCHLANDTREND VOM 19.12.2024



PHASEN DES BUNDESAGSWAHLKAMPFES

Phase 1: Nach dem Scheitern der Ampel
 Wechselseitige Schuldzuweisungen: Verrat der FDP, „D-Day-Papier“ versus 

Rettung der Wirtschaft

 Kontroverse um Wahltermin

 Schuldenbremse rückt ins Zentrum

Phase 2: Ausbildung der Wahlkampfstrategien
 Wirtschaftspolitik und Schuldenbremse 

 Tendenz zum Kulturkampf gegen die „grünen Zerstörer“ der deutschen 
Wirtschaft (Söder und FDP)

 Scholz stellt sich dar als verantwortlicher Friedenskanzler (telephoniert mit 
Putin)

 Grüne personalisieren und präsentieren sich als Bündnispartei 



AUFFÄLLIGE WAHLKAMPFSCHWERPUNKTE 

(VOR MAGDEBURG)

 CDU: Wirtschaftspolitik, Niedergang Deutschlands, Grünen-Bashing

 SPD: Personalisierung auf Scholz, Friedenspolitik, „Mehr für Dich“, Renten

 Grüne: Habeck, „Miteinander“, ökologische Transformation fortsetzen

 FDP: Lindner als Retter der deutschen Wirtschaft, Hauptgegner Grüne

 Linke: Soziale Fragen, Mieten, pro Migration

 BSW: Verhandeln mit Russland, Soziale Forderungen, Arbeitsplätze statt 

grüner Ideologie, Migration beschränken



PHASEN DES BUNDESTAGSWAHLKAMPFES

Phase 3: Nach Aschaffenburg, Ende Januar

 Merz imitiert den Stil Trumps: „Am ersten Tag meiner Amtszeit werde ich das

Bundesinnenministerium … anweisen, …ausnahmslos alle Versuche der

illegalen Einreise zurückzuweisen.“

 Migrationspolitik rückt ins Zentrum des Wahlkampfes

 Nach der Abstimmung von CDU/CSU, FDP und BSW mit der AfD wird die

„Brandmauer“ bzw. eine mögliche Kooperation CDU-AfD zum Hauptthema

 Scholz: Vorwurf des Wortbruchs, Merz ist nicht mehr zu vertrauen

 Massendemonstrationen gegen Rechts und gegen die Kooperation CDU-

AfD

 Starker Trend zur Polarisierung



ARD-DEUTSCHLANDTREND JANUAR 2025

6.-8. JANUAR



ZDF-POLITBAROMETER 07.02.2025



ARD-DEUTSCHLANDTREND 10.02.2025



PHASEN DES BUNDESTAGSWAHLKAMPFES

Endphase 4: Die Fernsehauftritte

• Nach dem Attentat in München bleibt Zuwanderung das 

emotionalisierte Hauptthema

• In den Duellen, Quadrellen, insbesondere aber in den Bürgerforen wird 

auch über soziale Fragen, insbes. Renten und Mieten diskutiert

• Wenig Bewegung bei den Umfrageergebnissen. Nur die Linke gewinnt 

deutlich

• Ökologie spielt weiterhin keine Rolle

• Mit Trumps pro Putin Haltung rückt der Ukraine Krieg wieder stärker 

ins Zentrum 



LETZTES POLITBAROMETER VOR DER WAHL 

(20.2.)



Verlauf des Wahltrends (Umfrageverlauf) von Februar 2024 bis Februar 2025

Quelle: https://dawum.de/Bundestag/





DIE WICHTIGSTEN PROBLEME DER WÄHLER



POLITIKERZUFRIEDENHEIT



OST-WEST DIFFERENZEN



OST-WEST DIFFERENZEN



WÄHLERWANDERUNG GRÜNE
INFRATEST DIMAP



WÄHLERWANDERUNG SPD
INFRATEST DIMAP



WÄHLERWANDERUNG AFD
INFRATEST DIMAP



ERSTE ERKLÄRUNGEN DES WAHLAUSGANGS

 Jahrelange Zerstrittenheit und Scheitern der Ampel fördern Wunsch 
nach politischem Wechsel

 Narrativ vom Niedergang D´s weckt Abstiegsängste 

 Insgesamt dominieren Ängste: Wirtschaft, Zuwanderung, Krieg

 Polarisierungstendenz durch zwei Triggerpunkte: Attentate und 
Kooperation mit der AfD. Große öffentliche Wirkung, aber wenig 
Veränderung der Parteipräferenzen. AfD und vor allem die Linke 
profitieren

 Die Grünen verlieren in der Endphase durch ihre „Bündnisstrategie“

 Neben Migration, Wirtschaft und Kriegsgefahr spielen andere 
Themen wie Ökologie und soziale Ungleichheit kaum eine Rolle. 


